
STEAG

Positiver Rückblick auf 2012

[21.12.2012] Eine erste Bewertung des Jahres 2012 hat der Energiedienstleister
STEAG vorgenommen. Demnach ist die Neuausrichtung des Unternehmens
geglückt. In den kommenden Jahren liegt ein Schwerpunkt der Strategie auf dem
weiteren Ausbau erneuerbarer Energien.

Das Unternehmen STEAG bewertet das Jahr 2012 positiv. Es seien wichtige Weichenstellungen für die

Zukunft vorgenommen worden. „Wir haben unsere Neuausrichtung erfolgreich gestartet“, berichtet

Joachim Rumstadt, Vorsitzender der Geschäftsführung von STEAG. „Im kommenden Jahr werden wir

diesen Weg konsequent weiterverfolgen.“ Ein Schwerpunkt liege hierbei auf dem weiteren Ausbau des

Portfolios im Bereich erneuerbare Energien. Hierfür ist laut dem Energiedienstleister ein Großteil der für

die kommenden drei Jahre geplanten Investitionen von über einer Milliarde Euro vorgesehen. In

Deutschland sollen Stadtwerke über ein Partnermodell die Möglichkeit erhalten, in erneuerbare Energien

zu investieren. Neben der gemeinsamen Realisierung von neuen Projekten aus den Bereichen Onshore-

Wind, Bioenergie und Geothermie wird STEAG aus seinem bestehenden Erzeugungsportfolio nach

eigenen Angaben Biogas-Anlagen und Onshore-Projekte in die Kooperation einbringen. Darüber hinaus

plant das Unternehmen, seine Geschäftsaktivitäten im Rahmen der Neuausrichtung weiter auszuweiten.

„Neben dem Ausbau unseres Portfolios bei den erneuerbaren Energien ist es uns gelungen, die

Nichtverlängerung wichtiger langfristiger Stromlieferverträge 2012 auszugleichen“, erläutert Joachim

Rumstadt. „Für 2013 etwa haben wir unsere zur Verfügung stehende Kraftwerksleistung bereits

vermarktet.“ Zahlen des Geschäftsjahres 2012 und einen Ausblick wird das Unternehmen im Frühjahr

2013 bekannt geben.
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